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Integration durch  
anerkannte Berufslehre

Jugendliche mit einer körperlichen oder 
psychischen Beeinträchtigung haben 
es oft schwer, eine Lehrstelle zu finden. 
In der Brunau-Stiftung können Sie ein 
eidgenössisches Fähigkeitszeugnis erwer-
ben, das die Integration möglich macht.

In der Brunau-Stiftung können Jugend-
liche mit einem Handicap eine Berufs-
ausbildung im kaufmännischen oder 
logistischen Bereich absolvieren. Ziel ist 
immer eine berufliche Integration und 
damit der Schritt in die Eigenständigkeit. 
«Unsere Lernenden finden bei uns einen 
geschützten Rahmen. Sie absolvieren 
ihre Lehre also unter besonderen Bedin-
gungen: Die Ausbildung wird von der 
IV finanziert, und unsere Berufsbildner/-
innen sind entsprechend geschult und 
motiviert bei ihrer Coachingaufgabe, die 
verschiedenen und sehr individuellen 
 Beeinträchtigungen zu berücksichtigen», 
erklärt Enrico Morosi, Bereichsleiter Be-
rufliche Massnahmen in der Brunau-
Stiftung. Und ergänzt: «Wir arbeiten 
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ausschliesslich mit Kundenaufträgen aus 
der Wirtschaft. Diese ermöglichen uns  
eine praxisnahe Ausbildung, das ist in 
Bezug auf eine spätere Integration be-
sonders wichtig und macht die Arbeit 
vielfältig.» 
Die Praxisnähe wird von den Lernenden 
sehr geschätzt: «Nach einer Schnupper-
lehre war für mich klar, dass ich in der 
Brunau-Stiftung die Lehre zur Büroassis-
tentin EBA machen wollte», erklärt Mej-
reme K. Die 18-jährige Frau leidet unter 
dem Kniest-Syndrom und benutzt einen 
Rollstuhl. Sie hat diesen Frühling mit Er-
folg die Abschlussprüfungen bestanden 
und sagt: «Meinen Entscheid habe ich bis 
heute nicht bereut. Besonders wertvoll 
fand ich, dass die Ausbildung einen sehr 
hohen Praxisbezug inklusive Praktikum 
im ersten Arbeitsmarkt bietet.»

Ausbildungen auf allen Niveaus
Die Brunau-Stiftung verfügt über 60 
Ausbildungs-, Abklärungs- und Trai-
ningsplätze. Mögliche Berufslehren sind 

Wir bilden aus: 
Kaufmännische Ausbildung und Logistiklehre
für junge Menschen mit einer Beeinträchtigung (mit IV-Berechtigung)

Infoveranstaltungen dazu:
Do 24. Sept. 2015 Di 12. Jan. 2016 Do 28. April 2016
Di  3. Nov. 2015 Do 18. Feb. 2016 Di 31. Mai 2016
Do 10. Dez. 2015 Di 22. März 2016 Do  7. Juli 2016
jeweils 13.45–16.00 Uhr  
Anmeldung unter: www.brunau.ch ➝ Infoveranstaltungen 
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Integration ermöglichen», erklärt Jörg 
Siegenthaler, Bereichsleiter Schule und 
Ausbildung. Während der Ausbildung in 
der Brunau-Stiftung absolvieren die Ler-
nenden auch immer mehrwöchige bis 
mehrmonatige Praktika bei einem exter-
nen Arbeitgeber im ersten Arbeitsmarkt.

Begleitetes Wohnen
Im Wohnhaus (Vollpension) und den 
Aussenwohnungen stehen 21 Lernenden 
Wohnmöglichkeiten zur Verfügung. Auch 
externe Klienten können sich über Mit-
tag verpflegen. Nebst dem Ausbildungs-
betrieb beschäftigt die Brunau-Stiftung 
Menschen mit einer IV-Rente im Giess-
hübel-Office. Dieses ist spezialisiert auf 
Buchhaltungen und Vereinsadministra-
tionen.

Information: Brunau-Stiftung, Edenstr. 20/Postfach, 
8027 Zürich, Tel. 044 285 10 50, www.brunau.ch

Büroassistent/-in INSOS PrA, Büroassis-
tent-/in EBA, Kaufmann/Kauffrau EFZ, 
Logistiker/-in EBA und Logistiker/-in 
INSOS PrA. Die Lernenden bearbeiten 
Kundenaufträge im Sekreta riats-, Buch-
haltungs- und Logistikbereich. Sie wer-
den dabei von erfahrenen Berufsbildnern 
begleitet, welche mit ihnen die Lernziele 
verfolgen und auch Eigenverantwortung 
und Selbstbewusstsein fördern.

Welche Voraussetzungen sind 
 gefordert?
«Grundsätzlich bilden wir alle Jugend-
lichen aus, welche bei der IV angemeldet 
sind und das Anrecht auf eine berufliche 
Erstausbildung haben. Den Klienten 
werden eine gezielte fachgerechte Aus-
bildung, Arbeitstrainings, Abklärungen 
sowie geschützte Arbeitsplätze angebo-
ten, die eine berufliche und auch soziale 

Die Auszubildenden werden von erfahrenen Berufsbildnern begleitet.


